
Gebu**hrenfreies Haus-Telefon
fUr jedermann
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MitHilfe der in diesem Tell veroffentlichten Schaltung istes mög-
lich, sich sein eigenes Haus-Telefon aufzubauen. Diese Sprech-
anlage besitzt eine sehrgute Ubertragungsqualitat, istgebuhren-
frei und nicht geneh migu ngspflich tig. Die Beschaffung der Fern
sprechapparate ist nicht schwierig, da diese in letzter Zeit so oft
angeboten werden, so dap sie fur jeden zuganglich sind.

Die Verwendung der Sprechanlage bie-
tet eine Vielzahl von Möglichkeiten,
die wir Ihnen sicherlich nicht näher
erläutern müssen. Auch Ihnen sind
beim Lesen der vorausgegangenen Zei-
len bestimmt einige gute Ideen gekom-
men.
Unser Schaltungsvorschlag läl3t sich
in drei Funktionsgruppen unterteilen:
Netzteil
Teilnehmerschaltung
Rufzeichengenerator (RZG)

Funktion der Schaltung
Die erforderliche Wechselspannung
fur das Rufen des gewünschten Teil-
nehmers wird an der ersten der beiden
Sekundärwicklungen des Trafos abge-
nommen.
Für den eigentlichen Sprechvorgang
wird eine Gleichspannung von 24 Volt
benótigt. Diese wird dadurch erzeugt,
daB die Wechselspannung der zweiten

Trafowicklung, mittels der Dioden Dl
bis D 4 gleichgerichtet wird. Die Kon-
densatoren C4 und C5 sorgen für eine
Glättung, das IC 1 für eine Stabilisie-
rung der Spannung.
Zur weiteren Erklärung soll ein Ruf-
vorgang beschrieben werden, bei dem
Teilnehmer 2 ein Gespräch mit Teil-
nehmer 1 wünscht:
Teilnehmer 2 hebt den Hörer seines
Telefons ab. Daraufhin werden die
Diode D 6, Re 2 und der Fernsprecher
2 vom Strom durchflossen. Das Relais 2
zieht an, wodurch die Kontakte re 2a
und re 2b ihren Schaltzustand wech-
sein. Ober die integrierte Schaltung
IC 2 wird nun der RZG an die Betriebs-
spannung gelegt. Durch die RC-Be-
schaltung des IC 3 ist der Rufzeichen-
Rhythmus festgelegt. Die Ausgangsim-
pulse des NE 555 steuerri über die
Transistoren T 1 und T 2 das Relais
Re 3. Der Relaiskontakt re 3a schliel3t

also entsprechend der Ausgangsimpul-
se von IC 3. Aufgrund dieser Tatsache
wird die Wechselspannung von 24 Volt
auf die Kondensatoren C 2 und C 3 ge-
führt, so daB die Klingel beim Teil-
nehmer 1 ertönt. Das Rufzeichen er-
folgt so lange, his der Teilnehmer 1
den Hörer abhebt. 1st dieses geschehen,
so zieht auch Re 1 an und die Span-
nungsversorgung des RZG wird unter-
brochen. Jetzt ist ein Gespräch mög-
lich.
Durch eine Schaltungsmal3nahme am
NE 555 wird verhindert, daB nach Auf-
legen eines Hörers bier sofort wieder
ein Rufzeichen ertönt.
Selbstverständlich kann auch Teilneh-
mer 2 vom Teilnehmer 1 angerufen
werden. Wegen des relativ geringen
Aufwandes und der daraus resultieren-
den Nachbausicherheit wird these
Schaltung bestimmt auch bald bei
Ihnen praktische Anwendung finden.
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Bestückungsseite der Platine

Stückliste der Haus-Telefonanlage

Haibleiter	 Widerstände
IC 1 ...........7824	 Ri, R2 .....10 KOhm
1C2 .........78L12	 R3 ........1 MOhm
IC3 ........NE 555	 R4-R7	 2,7 KOhrn
Ti ....... BC558C
T2 ....... BC548C
D1-D7 .....1N4001

Kondensatoren

C 1-C 3 .. 22 uF/63V
Diverses(bipolar!)

C 4	 220 uF/35V	 Transformator:
C5 ......10 uF/25V	 2 x 24V/0,1A
C 6 .........100 nF	 Sicherung 0,05A
C 7 .......1 uF/16V	 Sicherungshalter
C 8 .....100 uF/16V	 2 Relais 2x Urn
C 9, C 10 .....47 nF	 1 Relais lx Urn
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Leiterbahnseite der Platine

Achtung:
Kurzfristig wurde die Schaltung der Haustelefonanlage von uns im
Hinblick auf eine verbesserte Arbeitsweise geringfhgig geándert.
In dern obenstehenden Leiterhahnabdruck sowie ha Schaithild wur-
de diese Anderung bereits herücksichtigt Der frhhere Leiterhahn-
verlauf 1st grau eingezeichnet.
Do die Herstellung der Platinenfolien aufden Seiten 35 his 38 sehr
aufwendig und zeitintensiv ist und deshaib schon wesentlich frhher
als der eigentliche Druck des Magazins beginnt, konnte these Ver-
besserung dort nicht mehr berucksichtigt werden.

Wir bitten Sie deshalb, das Layout der Haustelefonanlage auf der
Platinenfolie entsprechend zu andern, d. h. an den markierten Stel-
len in dem ohenstehenden Layout die Leiterbahnen aufder Platinen-
folie aufzutrennen und eine Brücke einzufugen. Bei unverandertem
Aufbau der Schaltung kdnnte es ndmlich vereinzelt dazu kommen,
daf3 hei lSngerern Betrieb der Spannungsregler 7824 uberlastet
wird und durchschlagt. wodurch eine zu hohe Spannung auf die
hbrigen Bauelernente gelangt und weitere Defekte entstehen kon-
nen.
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